
M4                 Energieleitlinie für kommunale Liegenschaften 

Kurz-

Beschreibung 

Wirtschaftlicher Bau und Betrieb kommunaler Liegenschaften mit einheitlichen 

Vorgaben, unter Berücksichtigung energetisch effizienter Belange und Vorbildrolle der 

Kommune. 

Dokumentation wichtiger „Spielregeln“ in Form von Energieleitlinien, z.B.: 

 Integrale Planung von Gebäudehülle und Haustechnik  

 Definierte Anforderungen über gesetzliche Mindeststandards bei Neu- und 

Umbaumaßnahmen als Grundlage für Architekten- und Ingenieurbeauftragungen  

 Überprüfung von Zielkennwerten und geregelten Nachweisverfahren. Anwendung 

der Leitlinien bei Bau- und Sanierungsvorhaben 

 Regelmäßige Fortschreibung in den Folgejahren nach dem Stand der Technik 

Akteure 

Landkreis- und Kommunalverwaltung, Architekten und Planer, ausführende 

Auftragnehmer (z.B. Handwerksbetriebe), Energieagentur Landkreis Göppingen, 

Energieberater 

Status im 

Landkreis 

Vertiefte Maßnahme. Der Landkreis hat seit 2010 eine Energieleitlinie erarbeitet, die 

besonderes Gewicht auf eine ressourcensparende Energieverwendung legt. Eine 

übergreifende Abstimmung mit weiteren Gemeinden im Landkreis könnte bewirken, 

dass einheitliche Standards übernommen und Erfahrungen ausgetauscht werden. 

Kosten 
Moderate Personalaufwendungen für eine kontinuierliche Aktualisierung und 

Vernetzung  

Anmerkungen 

 Umweltbundesamt, Leitfaden zum ökologisch orientierten Bauen, 3. Auflage (2013): 

http://www.umweltbundesamt.de/uba-info-medien/dateien/345.html (kostenpflichtig) 

 Energieleitlinie der Stadt Karlsruhe (2010): 

http://www.karlsruhe.de/b3/bauen/hochbau/energie/energieeffizienz.de 

Allgemeine 

Auswertung 

Priorität 
Wirkungstiefe 
Einsparpotenzial 
Investitionen 
Wertschöpfung regional  
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